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Stellungnahme des Forum Wissenschaft & Umwelt betreffend Begutachtungsentwurf 

Ökosoziale Steuerreform Teil II Klimabonus 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Das Forum Wissenschaft & Umwelt dankt für die Möglichkeit, zum oben genannten Entwurf 

Stellung zu nehmen. 

 

Das Forum Wissenschaft & Umwelt sieht den vorliegenden Entwurf insgesamt als einen 

begrüßenswerten ersten Schritt zur Vorbereitung einer ökosozialen Steuerreform. In unseren 

Konzepten (siehe Beilage) haben wir anstelle eines Klimabonus steuerliche 

Ausgleichsmaßnahmen zur Herstellung der Aufkommensneutralität und zur sozialen 

Absicherung vorgesehen, wie dies z.B. auch in der Studie „Energieabgabe und 

Steuerreform“ (Österreichische Gesellschaft für Ökologie, Wien, März 1988) detailliert 

ausgearbeitet wurde.  

 

Ungeachtet dessen sehen wir durchaus Möglichkeiten, diesen Ausgleich auch durch einen 

Klimabonus zu sichern. 

 

In der vorliegenden Form müssen wir den Klimabonus allerdings ablehnen: 

 Die Kategorisieriung nach Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln und lokal 

vorhandenen technischen und sozialen Infrastrukturen ist unvollständig und 

willkürlich. Zersiedlung und motorisierter Individualverkehr werden damit gefördert. 

 

 Andere Gesichtspunkte wie insbesondere Heizkosten bleiben unberücksichtigt. 

 

Denkbar sollte doch auch ein Modell eines Klimabonus sein, der den Zielgruppen Anreize für 

persönliche Verhaltensänderungen in Richtung Klimaschutz und Nachhaltigkeit bietet.  
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Mit Bezug auf Stellungnahmen anderer (ARBÖ) wollen wir besonders die Dringlichkeit 

hervorheben, die Dekarbonisierung der Bereitstellung von Raumwärme und Warmwasser 

sowie der Mobilität voranzutreiben, am Besten wohl durch rechtlich verbindliche Regelungen 

zu Wärmestrategie und Mobilitätsmasterplan. Zu berücksichtigen sind dabei die nachhaltig 

zur Verfügung stehenden Potenziale erneuerbarer Energien und natürlich Effizienz, 

Klimawirkung der einzusetzenden Technologien und Verfügbarkeit. 

 

Wir ersuchen höflich, diese Argumente zu berücksichtigen.   

 

Mit freundlichen Empfehlungen 

 

Prof. Dr. Reinhold Christian 

geschäftsführender Präsident 

 

Beilage: 

 Mit Steuern steuern! 

 


